
Wir über uns ...
Die Stiftung Sankt Elisabeth
Historisches:
Die Geschichte der Stiftung nimmt ihren Ursprung im
Jahre 1288. Seine Bestimmung war, hilfsbedürftigen
Bürgern der Stadt Frankenberg ohne Standesunterschied
eine günstige Unterkunft und christliche Fürsorge zu
gewähren.

Die Stiftug in ihrer heutigen Form wurde 1977 gegründet.
1977: Das Altenpflegezentrum auf der Burg 18 wird

eröffnet.
1996: Die Diakonie-Sozialstation der ev. Kirchenge-

meinde geht in die Trägerschaft der Stiftung
Sankt Elisabeth über.

1997: Einweihung der Tagespflege.
2000: Erwerb eines Nachbargrundstückes und Umbau.
2001: Das Betreute Wohnen für Senioren wird eröffnet.

Die Stiftung Hospital Sankt Elisabeth ist eine Stiftung
des öffentlichen Kirchenrechts und Mitgliedseinrich-
tung des Diakonischen Werkes in Hessen.

Die Lage der Einrichtung
In landschaftlich reizvoller Lage, am Rand einer park-
ähnlichen Burganlage, liegt das Altenpflegezentrum
zwischen Liebfrauen- und Hospitalkirche oberhalb der
Altstadt. Die Außenanlagen laden zum Verweilen oder
zum Spazierengehen ein.

Unsere Angebote:
Wir bieten Ihnen stationäre und teilstationäre Pflege an,
sowie Heim-, Tages-,  Kurzzeitpflege und im ambulan-
ten Bereich Alten-, Kranken- und Kinderkrankenpflege,
Betreuung und Haushaltshilfen.

Selbstverständlich gehören auch hauswirtschaftliche
Leistungen wie Essen auf Rädern zu unserem Angebot.

Wir gewährleisten Ihnen:
• Eine professionelle fachlich qualitative und individuel-

le gestaltete Betreuung und Pflege.
• Die Erhaltung der Privats - und Intimsphäre.
• Eine enge und zugewandte Zusammenarbeit mit

Angehörigen und Betreuer/innen.
• Die Erhaltung einer großmöglichen Lebensqualität,

die sich der jeweiligen Lebenssituation anpasst.
• Betreuung und Pflege, auch in schweren Lebensab-

schnitten, aufgebaut auf der Basis von Vertrauen,
Sicherheit und Geborgenheit.

• Eine enge Zusammenarbeit mit Haus und Fachärzten.

Räumliche Ausstattung der Einrichtung
Unser Haus verfügt über 83 vollstationäre Plätze und
einen Kurzzeitpflegeplatz in 40 Einzelzimmern (zwischen
18 qm und 25 qm) und 22 Zweibettzimmern (zwischen
20 qm und 22 qm), die sich über drei Etagen verteilen.
Unsere drei Wohnbereiche laden durch ihre nostal-
gische Einrichtung in den Aufenthaltsbereichen und die
geräumigen Flure zu Bewegung und Gemeinsamkeiten
ein. Die freundlichen, hellen Zimmer unserer Bewohner
sind mit einem Pflegebett, einem Nachtschrank, einem
Kleiderschrank mit abschließbarem Wertfach und einer
Sitzgruppe ausgestattet. Die Zimmer können mit eige-
nen Möbelstücken, Bildern und Andenken eingerichtet
werden. 
Alle Räume verfügen über einen Sonnenschutz, eine
Notrufanlage, Telefon- und Fernsehanschluss (Kabel)
sowie ein Bad mit Waschbecken und WC. Jeder Wohn-
bereich ist mit modernen Pflegebädern und Duschen
ausgestattet.

Weiterhin stehen im Hause folgende Räumlichkeiten
zur Verfügung:

Raum Etage

Speisesaal Erdgeschoss
Zwei Gruppenräume Erdgeschoss
Mehrzweckraum Erdgeschoss
Behinderten WC Auf allen Etagen
Ruhe/Meditationsraum 3. Etage

Und gemütliche Sitzecken laden zum Verweilen ein.

Wir stellen uns vor:
Speziell ausgebildete Fachkräfte wirken in den
Bereichen
• Pflegeberatung • Wundbehandlung
• Palliativ care • Diabetes mellitus
• Rehabilitation • Gerontopsychiatrie

Alle Mitarbeiter nehmen an regelmäßigen Fortbildun-
gen und Schulungen teil. Sie stehen in Form von Grup-
pen- und Fallbesprechungen in ständigem Austausch
und arbeiten interdisziplinär zusammen.
Dies garantiert den uns anvertrauten Bewohnern ein
hohes Maß an Qualität unserer Betreuung und Pflege.
Wir sind eine anerkannte Ausbildungsstätte für Pflege-
berufe.

Unsere Betreuung, unser Handeln, unsere Ziele:
Wir richten unser Handeln nach dem diakonisch-christ-
lichen Menschenbild, unserem Leitbild aus. Dieses ist
geprägt von Wertschätzung und Respekt gegenüber
der Persönlichkeit des Einzelnen. Unser Anliegen und
Ziel ist es daher die Wahrung der Individualität des älte-

ren Menschen und die Erhaltung bestmöglicher
Lebensqualität, Sicherheit und Geborgenheit.
Ein selbstbestimmtes und den eigenen Wertevor-
stellungen entsprechendes Leben der uns Anvertrauten
hat Priorität.
Die persönliche Freiheit unserer Bewohner fördern und
unterstützen wir, indem wir sicherstellen, dass unsere
Betreuung und Pflege auf der Basis von Vertrauen und
Sicherheit unter Einbeziehung der Ressourcen des
Einzelnen geschieht. 
Als Grundlage unserer Betreuungsarbeit dient uns die
Biografie des Bewohners, wir orientieren unsere
Planung und Handlung an der Lebensgeschichte, der
aktuellen Situation und den individuellen Bedürfnissen. 

In den Bewohnergruppen pflegen wir einen vertauens-
vollen, wertschätzenden Umgang mit dem Ziel, Lebens-
qualität zu erhalten und Freude am Leben zu vermitteln.
Es geht uns im täglichen Miteinander darum, einander
auf Augenhöhe zu begegnen, Menschen im Alter zu
stärken und gemeinsam das Leben sinnvoll zu gestal-
ten.
Die Aktivitäten in den Bewohnergruppen sowie in der
Einzelbetreuung vermitteln ein Gefühl von Gemein-
schaft und Zugehörigkeit. Wir möchten die Teilhabe am
gesellschaftlichen Leben innerhalb und außerhalb der
Einrichtung ermöglichen.
Deshalb arbeiten wir dabei mit Angehörigen, Vereinen,
Institutionen wie Kindertagesstätten und Schulen sowie
der Mutter-Kind-Gruppe, der Volkshochschule, dem
Rotary-Club und anderen zusammen.
Spaziergänge, Besuche und Ausflüge runden die Teil-
nahme am gesellschaftlichen Leben ab.

Unsere Einrichtung
Oberstes Ziel ist die Sicherstellung einer optimalen  pfle-
gerischen und interaktiven Versorgung der Bewohner.
Die verantwortliche Leitung des Pflegebereichs erfolgt
im Rahmen der trägerinternen Qualitätspolitik, des Ein-
richtungs- und Pflegeleitbildes sowie der Einhaltung
aller gesetzlichen Vorschriften.
Die Pflege wird von Pflegekräften kontinuierlich ge-
währleistet und richtet sich nach dem Gesamtbedarf an
Grund- und Behandlungspflege sowie der sozialen Be-
treuung aller Bewohner.

Unsere Tagesbetreuung
Zur Ergänzung der ambulanten Versorgung zu Hause
durch die Diakonie Sozialstation bieten wir Tages-
gästen werktags in unserer Tagesbetreuung Unter-
stützung in ihrer Lebensgestaltung an und möchten
Angehörige entlasten und begleiten.
Es werden Hausbesuche und Beratungsgespräche an-
geboten. Gerne bieten wir einen Probetag an.
Neben der Nutzung aller hausinternen Angebote und
Veranstaltungen werden Bewegungsübungen, kreati-
ves Gestalten, basale Stimulation, hauswirtschaftliche
Tätigkeiten, individuelle Einzelbetreuung und vieles
mehr angeboten.

Die Verpflegung
Zum Wohlbefinden unserer Bewohner trägt die Küche
durch täglich frisch zubereitete Speisen bei. Es beste-
hen Wahlmöglichkeiten aus 3 Menüvorschlägen.
Andere Diät- und Kostformen sind nach Wunsch oder
ärztlicher Anordnung möglich. In den Wohnbereichen
stehen täglich Körbe mit Obst und kleinen Snacks zur
Verfügung. Individuelle Wünsche finden Berücksich-
tigung. Es stehen Getränke wie Kaffee, Tee, Säfte und
Wasser bereit.

Freiwilligen Engagement
Das freiwillige Engagement bietet die Teilhabe an der
Realisierung unseres diakonischen Leitbildes im
Hause.
Die Zusammenarbeit wird von den Bewohnern,
Angehörigen und Mitarbeitern hoch geschätzt und
anerkannt.
Wir bieten neben vielfältigen Einsatzmöglichkeiten,
die den individuellen Fähigkeiten, Wünschen und
Erfahrungen entsprechen, die Einarbeitung, Fort-
bildung und einen regelmäßigen Erfahrungsaustausch
durch geschultes Personal an.

Externe Dienstleistungen der Einrichtung
Folgende Dienstleistungen können in unserem Hause
wahrgenommen werden:
• Ärzte, Fachärzte nach dem Prinzip der freien Arztwahl
• Zahnärzte
• Physiotherapeuten, Ergotherapeuten, Logopäden

und Masseure werden auf Rezept oder auf Wunsch
vermittelt

• Friseur und Fußpflege
• Sanitätshäuser, Optiker, Hörakustiker, orthopädische

Schuhmacher

Bei der Vermittlung von weiteren externen Dienstleis-
tungen stehen die Mitarbeiter/innen gern zur Verfüg-
ung.

Einrichtungsbeirat
Alle zwei Jahre wählen die Bewohner unseres Hauses
einen Einrichtungsbeirat. Dieses Gremium setzt sich
aus Bewohnern und Angehörigen zusammen und ver-
tritt die Interessen der Bewohner/Angehörigen.

Qualitätssicherung
Die Grundlage der Qualitätssicherung in unserer Ein-
richtung ist die Einhaltung der einschlägigen Gesetze
und Verordnungen.
Wir betreuen und pflegen die uns Anvertrauten nach
dem neuesten wissenschaftlichen Standard.




